
330 Hermann V ambery :

 verknüpften Reise in glänzender Weise durch . Am 20 .vember1820langteerinNischue-Kolymskan,drangzuAnfangdesfolgendenJahresaufHundeschlittennachdemCapSchelaginvor,untersuchtedieVäreninselnundfuhrimSommervomFlusseKolymaaufwärtsindasLandderJakuten.Am10.März1822erneuerteWrangellmitdemSteuermannKosminunddemMidshipmanMatjnschkindieFahrtaufdemEisedesMeeres.Eshieltschwer,dieHundezusammenzubekommen,aberendlichfandmandienöthigeAnzahlanderJudigirka.MitProviantfür40Tagever-sehen,drangendieReisendenbis72°2'nördl.Br.,noch300WerstnördlichvondenBaranowinselnvor.HiersahmandasPolarmeerseineFesselnsprengenundgroßeEis-blocke,durchdieWellenfastsenkrechtgehoben,mitentsetzlichemGekrachgegeneinanderschlagen.DiedünneEisschicht,aufwelchermansichbefand,mahntezurUmkehr.IneinemtraurigenZustande,halbverhungert,erreichteWrangellam4.MaiPawodsk,denSitzeinigerTuuguseu.Imfolgen-denJahremachtederthatkrästigeReisendeeinenletztenEnt-deckuugsversuch:obnichtimEismeereinunbekanntesPolar-landsichverstecke.Am8.März-wurdeEapSchelaginundam13.dieSchalaurow-Inselverlassen.AlsWrangellüberdasgefroreneMeerhinfuhr,erhobsicheinSturm,wel-cherdieEisdeckebrach,sodaßderReisendesichplötzlichaufeineschwimmendeEisinselversetztsahundnurdurcheinenglücklichenWindwechseldemUntergangeentkam.Untergro-ßenGefahrensetzteerdieReisefort,bisein150KlafterbreiterSpaltsichvorihmöffnete.Ererklettertenununter70°51'nördl.Br.und175"27'östl.L.einenderhöchsten

gennerische Erzählungen .

 Eisblöcke und schaute nach Norden ans : von dem gesuchtenLandefanderkeineSpur,wohlaberdehntesichvorihm,soweitseinAugereichte,derfreieOceauaus.(Am14.August1867entdecktederamerikanischeCapitänLongimsibirischenEismeerebekanntlicheinarktischesLand,daserWrangellzuEhrenbenannte.Vergl.„Globus"XIV,12.)Am15.August1824trafWrangellwiederinPetersburgein.SeineausdieserReiseangestellten„PhysikalischenBeobachtungen"wurdenzuBerlin1827vonParrotheraus-gegeben,diedeutscheAusgabeseinerReisebeschreibung„ReiselängsderNordküstevonSibirienundaufdemEismeereindenJahren1820bis1824.2Bde."erschienschon1839zuBerlin;dierussischezweiJahrespäter.Schonam20.August1825tratWrangellalsCapitänder„SlupKrotki"(derFriedliche)vonKronstadtauseineReiseumdieWeltan,vondereram15.September1827zurückkehrte.BalddaraufwurdeerzumGouverneurderrussischenBesitzungenanderNordwestküstevonAmerikaernannt,woersichviel-fachverdientmachteundunterAndern:auchdenKartoffel-baueinführte.WährendderfünfJahre,dieerdortsichaufhielt,sammelteerdiewerthvollen„NachrichtenüberdierussischenBesitzungenanderNordwefttusteAmerikas"(tersburg1839).SeineRückreisevonNeu-ArchangelüberPanamanachPetersburgbeschrieberiueineminrussischerSpracheerschienenenWerke.SpäterwurdeWrangellMit-glieddesReichsraths,Generaladjutant,EhrenmitgliedderAkademiederWissenschaften,ViceadmiralderFlotte(1847)undMitglieddesMarineministeriums.Erstarbam25.Mai1870aufderDurchreiseinDorpat.

Zigeunerische
Mitgetheilt von H

I .

Leon Zafiri erzählt :

 Einmal , einmal lebte ein reicher Mann ; der hatte einenSohn.MutterundVaterliebtenihnsehr.ErbesuchtedieSchuleundlernteAlles,wasaufderWeltexistirt.—EinesTageserwachter,nimmtvieroderfünfBeutelmitGeld(1BeutelGeld=500Piaster)zusichundverzehrtsiedaunddort.FrühamandernTagetrittervorseinenVater:GiebmirwiederGeld.WiedernahmerGeldzusich;ermachtsichaufundgehtweg;währendderNachtverschwendeteerdasGeld.NachundnachverschwendeteersoallesGeld.InfrüherMorgenstundetritterwiedervorVaterundMutter:IchwillGeld.—MeinKind,esistkeinGeldmehrda;willstDudieGeräthe?Nimmsie,geh',verkaufesieundiß.—ErverkauftsieundineinbiszweiTagenhatersieverzehrt.—IchwillGeld.—MeinKind,wirhabenkeinGeldmehr;nimmdieKleider,geh',verkaufesie.

 In ein bis zwei Tagen hat er das Geld verzehrt . ErtrittvorfeinenVater:IchwillGeld.—MeinSohn,wirhabenkeinGeldmehr;wennDuwillst,verkaufedasHaus.—DerJungegingundverkauftedasHaus,undineinemMonatehaterdasGeldverzehrt.NunwarkeinGeldmehrübrig.—O,Vater,ichwillGeld!—MeinSohn,wirhabennunmehrwederGeldnocheinHaus;wennDuwillst,führeunsaufdenSklavenmarkt,verkaufeuns.—Der

Erzählungen .

: mann Vambery .

 Junge verkaufte sie . Mutter und Vater sagten : Besucheuns,damitwirDichsehen.

 Der König kaufte Mutter und Vater . Der Junge kauftesichfürdasGeld,welcheserfürseineMuttergelösthatte,Kleider,undumdasGeldfürseinenVatereinPferd.NacheinemoderzweiTagensahenMutterundVater,daßihrSohnnichtkomme;dafingensieanzuweinen.DieLeutedesKönigssahen,daßsieweinten,dasagtensieesdemKönige.

 Die Du gekauft hast , weinen jämmerlich . — Rufet sieherzumir.—DerKönigsprachsiean:WarumweinetIhr?—WirhabeneinenSohn,umdiesenweinenwir.—DerKönigfragte:WasfürLeutefeidIhr?—O,nig,wirwarennichtimmerso,wiewirheutesind;wirhat-teneinenSohn,erverkaufteunsereReichthümer,erhatunsselberverkauft,uudwirweinenumihn;daßerkommenmöge,unszubesuchen,damitwirihnsehen.—WährendsiemitdemKönigesprachen,kamderJunge.DerKönigschriebeinenBriefundüberreichteihndemJungen:„Ueber-giebdenBriefanseineAdresse."IndemBriefeschriebderKönig:„DerJungeüberbringtdenBrief;sobaldIhrdenBrieferhaltet,schneidetdemJungendieKehleab."

 Der Junge legte sich Kleider an , bestieg sein Pferd , fchobdenBriefindenBusenundmachtesichaufdeuWeg.ErdurchritteineweiteProvinz;derDurstplagteihu,erfaheinenBrunnen.—Wasfangeichan,umWassertrinkenzukönnen?IchwerdedenBrief(aneinenFaden)anbin-


